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Update Corona-Regelungen 
 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

nach den Erfahrungen der ersten Schulwochen haben wir einige Punkte unseres Hygienekonzepts angepasst, 

die hier zusammengefasst sind. Diese neuen Regelungen gelten ab Montag, 12.10.2020. 

 
Aufenthaltsort für Schüler*innen 

 Vor Unterrichtsbeginn: 

Bei nasskaltem Wetter im Herbst und Winter ist der Aufenthalt auf dem Schulhof problematisch. 

Daher sind die Klassenzimmer für die Klassen ab 7.30 Uhr geöffnet. 

Aufenthalt im Gebäude nur in den Klassenzimmern, nicht auf den Gängen! 

Ruhiges und angemessenes Verhalten in den Klassenzimmern! 

Fachräume werden nicht geöffnet. Wer in der ersten Stunde im Fachraum Unterricht hat, hält sich im 

angestammten Klassenzimmer auf und begibt sich zu Unterrichtsbeginn zum Fachraum. 

In jedem Gebäude führt eine Lehrkraft Aufsicht. 

 In der Pause am Vormittag: 

Die Klassen 5,7,9,11 haben Hofpause zu Beginn der verlängerten 3. Stunde (9.20 Uhr bis 9.35 Uhr). 

Die Klassen 6,8,10,12 haben Hofpause am Ende der verlängerten 3. Stunde (10.20 Uhr bis 10.35 Uhr). 

Bei besonders schlechtem Wetter: Pause im Klassenzimmer (Durchsage der Schulleitung) 

Kein Vespern auf dem Pausenhof (MNB-Pflicht), sondern Vesperpause im Klassenzimmer 

 In der Mittagspause: 

Nach Jahrgängen getrennter Aufenthaltsraum ist nur für die Kursstufe möglich: J1 im E-Bau, J2 im 

Untergeschoss A-Bau  MNB-Pflicht! 

Klassen 5 bis 10: Die Schüler*innen essen im Kolleg oder in der Stadt zu Mittag. Wem das nicht möglich 

ist, kann in Raum N101 (Aufenthaltsraum N-Bau) die Mittagspause unter Aufsicht verbringen – unter der 

Maßgabe MNB-Pflicht, Mindestabstand zwischen Schüler*innen verschiedener Jahrgänge. 

Kein Aufenthalt in den Gängen oder anderen Räumen! 

Damit ein Kommen und Gehen vermieden wird, sind die Schüler*innen entweder außer Haus oder in 

N101. 

Wer den Schulranzen nicht mit zum Essen nehmen möchte, lässt ihn im Klassenzimmer – kein Abstellen 

im Eingangsbereich! Deshalb keine Wertsachen in den Ranzen lassen! 

 
Vereinfachte Wegeführung im N-Bau 

 Da seit Schuljahresbeginn eine Maskenpflicht im Schulhaus gilt (anders als vor den Sommerferien), wird 

das Einbahnstraßen-System im N-Bau ersetzt durch ein „Rechts-Geh-Gebot“, d.h. eine Mittellinie auf dem 

Boden zeigt eine räumliche Trennung an; es darf in beide Richtungen gegangen werden. Wartende 

Schüler*innen vor Räumen halten sich auf der Klassenzimmer-Seite des Ganges auf. 

 
Schülerbücherei 

 Die Schülerbücherei kann leider nicht wie üblich geöffnet werden. Bücher sollen aber online zur Ausleihe 

bestellt werden können. An einer Umsetzung der Online-Ausleihe wird noch gearbeitet – Infos folgen. 

 
Schulsanitätsdienst 

 Der SSD kann seine Arbeit leider nicht wie gewohnt aufnehmen. Bei Notfällen ruft die Lehrkraft im Sekre-

tariat an bzw. lässt das Sekretariat durch Schüler*innen verständigen. Bei kleineren Problemen können 

wir vielleicht helfen; ansonsten müssen wir an die nahegelegenen Arztpraxen verweisen. 
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Lüftungskonzept 

 Fenster werden nicht dauerhaft offengelassen. Dadurch sinkt die Temperatur im ganzen Raum zu stark 

und die Heizungssteuerung ist dafür nicht ausgelegt. Es muss ein Kompromiss zwischen ausreichend 

Frischluft und erträglicher Raumtemperatur gefunden werden. Zu diesem Zweck sollen die Klassenzimmer 

alle 20 Minuten quergelüftet werden: 

jeweils 5 Minuten ... 

 … zu Beginn der Stunde.  

 … in der Mitte der Unterrichtsstunde nach ca. 20 min. 

 … am Ende der Stunde. 

Öffnen aller (kleinen) Fensterflügel und der Türe und Benutzung des Ventilators nach außen (sofern 

vorhanden). Die großen Fensterflügel im N-Bau sind wegen ihres Gewichts nicht für das dauerhafte 

Öffnen geeignet, außerdem stellen sie unfalltechnisch eine Gefahr dar. 

Am Ende des Unterrichtstages müssen die Fenster wieder geschlossen sein! 

 
Wie alles in diesen Zeiten entwickeln sich auch unsere Hygienemaßnahmen und coronabedingten Regelungen 

im Schulalltag dynamisch – wir beobachten die Situation und passen die Regelungen gegebenenfalls an, wenn 

sich etwas nicht bewähren sollte. 

Herzliche Grüße 


